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Markisen / Rollladen
TEMARO
Inh. Erwin Tegtmeier
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93 99 504

Mail: petra.lieven@gmx.de
Web: http:/petralieven.magix.net

Perückenstudio Petra Lieven
Direkte Abrechnung mit allen Krankenkassen

Brühl • Am Mühlenhof 1  
Tel.: 0 22 32 / 2 53 06 • 01577 / 450 92 68

Wir helfen!

www.die-linke-im-kreistag-rhein-erft.de

kostenlos!

 Haben Sie Probleme mit:
v Ansprüchen auf Sozialleistungen

v Hartz IV

v Grundsicherung bei Rente

v Miete

v Heiz-, Energie- oder Nebenkosten

v Mindestlohn, u. a.

Sozialberatung
Fraktion DIE LINKE. im Kreistag

Telefon: 02271 – 83 18 721
(Mo, Mi, Do, Fr: 14 – 17 Uhr)

Unsere Spezialisten:

Wir informieren Sie unverbindlich über die Mög-
lichkeiten von Zahnimplantaten und die Methode 
„Feste dritte Zähne an einem Tag möglich“.

Um Anmeldung wird gebeten unter:

0221 - 990 30 333

service@zahnkultur.de

www.zahnkultur.de

TAG DER ZAHNIMPLANTATE

Samstag, 20.05.2023

9 – 17 Uhr

Christophstraße 5-7, 50670 Köln

Jetzt anrufen 

und Platz sichern:

Plätze limitiert!

0221 - 990 30 333

Die Möglichkeiten auf einen Blick
Spezielle Zahnimplantate bieten optimalen Kaukomfort – 
auch bei geringem Knochenangebot möglich. 

 Brücke auf 4 bis 6 Implantaten 

 Auch bei Einzelzahnimplantaten 

 Besonders für Angstpatienten geeignet 

 Behandlung in Vollnarkose

Feste dritte Zähne an einem Tag möglich!

Dr. Martin Schneider Dr. Vera Rasche Dr. Philipp Skora

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

JETZT ANGEBOT ANFORDERN: (0228) 46 69 89

Es wird Zeit für  

FRÜHLINGSGEFÜHLE!
Familienbetrie

b 

seit 1949

MARKISEN NEUANLAGEN 
& NEUBEZÜGE

Brühl und Wesseling
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer der 
Arzt-Zentrale erreichbar: 116 117
Eine Ansage der diensthabenden Brühler Ärztinnen und Ärzte 
erfolgt unter: 02232-94528666
Notdienste sind: Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. De-
zember, 31. Dezember, Rosenmontag von 7 bis 7 Uhr, Mittwoch 
und Freitag von 13 bis  7 Uhr sowie Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 7 Uhr

Ärzte-Notdienst

Der zahnärztliche Notfalldienst für den Rhein-Erft-Kreis 
(Rhein-Erft-Kreis Süd und Rhein-Erft-Kreis Nord) ist erreich-
bar unter der Rufnummer: 01805-986700
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags von 10 bis 12 
Uhr und von 16 bis 18 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr in 
seiner Praxis anwesend. 

RHEIN-ERFT-KREIS  Ärztlicher Notdienst    02238/9494215

Zahnärzte-Notdienst

Augenärzte-Notdienst

NOTDIENSTE
Krankentransportdienste Zentralruf.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19222
Feuerwehr Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 32/94 43 00
Feuerwehr Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/94 400
Polizeiwache Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 22 32/18 060
Polizeiwache Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/89 32 0
Elternkreis drogenabhängiger Jugendlicher:. . . . . . . . .0 22 33/45449
Frauenhaus:.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 37/76 89; 0221/37 64 90

Alle Informationen zu den Dienst habenden Apotheken gibt es 
telefonisch: kostenlos aus dem deutschen Festnetz: 0 800 00 
22 8 33, vom Mobiltelefon (max. 0,69 € pro Minute): 22 8 33

Tierärzte-Notdienst Die Notdienstpraxis ist
von 8 bis 20 Uhr erreichbar

potheken-Notdienst

Treffen der Anonymen Alkoholiker Brühl: jeden Mittwoch
von 19.30 bis 21 Uhr am Mayersweg 5 - 6, 

Samstag und Sonntag, 29. und 30. April
TA Raphael Sanders, Brühl                                                             0176 - 62603740
Dres. Kings und Stahl, Bergheim-Quadrath                        02271 - 838895
Montag, 1. Mai
Tierarztpraxis Horrem, Kerpen-Horrem                             02273 - 4088
Dr. Keßler, Wesseling-Berzdorf                                               02232 - 9399940
Samstag und Sonntag, 6. und 7. Mai
Dr. F. Haver, Erftstadt-Lechenich                        0175  - 7036626
Drs. Pingen/Navara, Puhl.-Freimersdorf                            02234 - 82670

Nach einer Infektion mit Polio-
viren haben etwa 95% der unge-
impften Infizierten keine oder 
nur sehr leichte, eher unspezifi-
sche Symptome wie Übelkeit, Ma-
gen- Darm- Beschwerden oder 
Kopfschmerzen. Das Immunsys-
tem bildet Antikörper gegen das 
Virus und es entwickelt sich eine 
Immunität. Tückisch dabei ist, 
dass symptomlose Infizierte die 
Erreger für etwa sechs bis acht 
Wochen ausscheiden und so die 
Krankheit unwissentlich übertra-
gen können.

Wenn die Krankheit voll aus-
bricht, ist ein zweiphasiger Ver-
lauf typisch. Zunächst kommt es 
zu Fieber und Muskelschmerzen, 
die sich kurzzeitig bessern. Nach 
einigen Tagen tritt dann erneut 
Fieber und Nackensteifigkeit auf  
und dann kann es auch zu Läh-
mungen kommen. Häufig sind die 
Beine betroffen. Die Lähmungen 
können aber auch Arme, Bauch, 
Thorax und Zwerchfell betreffen. 
Dann droht ohne Beatmung der 
Tod durch Ersticken. An Poliomy-
elitis sterben je nach Schwere et-
wa 2 bis 20% der Erkrankten. Ei-
ne kausale Therapie gibt es bis 
heute nicht.

Die Lähmungen entstehen, weil 
das Virus die Nervenzellen befällt 
und die Motoneuronen derart 
schädigt, dass die Verbindung 
zwischen Gehirn und Muskel 
nicht mehr funktioniert. Ein 
knappes Prozent der Erkrankten 
ist davon betroffen. In manchen 
Fällen können die Symptome von 
selbst wieder verschwinden und 
die Patienten sind wieder in der 
Lage, laufen zu lernen.

Viele Betroffene behalten aber 
Spätschäden zurück: Arme und 
Beine sind in ihrer Beweglichkeit 
eingeschränkt, Muskeln sind ein-
seitig deutlich schwächer oder das 
Längenwachstum der Extremitä-
ten erfolgt nicht gleichmäßig, wo-

durch Haltungsschäden resultie-

ren. In höherem Lebensalter 
können die Lähmungen zurück-
kehren oder sich verschlimmern. 
Viele Betroffene klagen auch über 
Müdigkeit, geringe Belastbarkeit 
oder Muskelschmerzen.

Der letzte Poliofall trat in 
Deutschland 1990 auf, dennoch ist 
eine Impfung weiterhin sinnvoll, 
um selbst vor eventuell importier-
ten Erkrankungen geschützt zu 
sein aber auch, um den Herden-
schutz aufrecht zu erhalten, damit 
es nicht wieder erneut zu großen 
Ausbrüchen kommt, denn leider 
ist die Polio aufgrund geringer 
Durchimpfungsraten noch nicht 
in allen Teilen der Welt ausgerot-
tet.

Bis zum Jahr 1998 wurde ein Le-
bendimpfstoff  auf einem Stück 
Zucker verabreicht (Schluckimp-
fung).  Da die geimpften Personen 
aber noch einige Zeit die abge-
schwächten Impfviren ausschei-
den, können sich Personen mit ge-
schwächtem Immunsystem 
infizieren und eine Impfpoliomy-
elitis entwickeln. Daher wird seit-
her ein Totimpfstoff  injiziert.

 Ihr Apotheker
Dr. Lutz Engelmann

Gesundheitsecke

Poliomyelitis Teil II

Apotheker Dr. Lutz Engelmann
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Das Stadtradeln steht an und 
am 16. Mai gibt es eine Rad-
tour mit Dieter Freytag und 
Ralph Manzke

Brühl (mm). Auch diesmal 
macht Brühl wieder beim „Stadt-
radeln“ mit, dem Wettbewerb des 
Klimabündnisses.  Unter dem 
Motto „Klima schützen, Radver-
kehr fördern, Lebensqualität 
steigern und Gesundheit för-
dern“, findet das Stadtradeln vom 
5. bis zum 25. Mai statt. Dann 
können alle, die entweder in 
Brühl leben, hier arbeiten oder 
einem Verein angehören, mitma-
chen.

Im letzten Jahr sind in Brühl 
durch 665 aktiv Mitradelnde in 
insgesamt 37 Teams stolze 79.119 
km zusammengekommen. Allein 
hierdurch konnten 12 Tonnen 
CO2 eingespart werden!

Gestartet wird gemeinsam mit 
Bürgermeister Dieter Freytag 
Freitag, 5. Mai mit einer etwa 
60-minütigen Auftakttour durch 
das Stadtgebiet. Treffpunkt ist 
um 16  Uhr „Auf  der Bleiche“.

Neu ist in diesem Jahr, dass 
gleich fünf  Kommunen im 
Rhein-Erft-Kreis zu einem ge-
meinsamen Radelzeitraum mit-
machen. Aus diesem Anlass wird 
es Dienstag, 16. Mai eine gemein-
same Radtour mit Teilnehmen-
den und den Bürgermeistern von 
Wesseling und Brühl geben. 
Treffpunkt ist um 18 Uhr vor dem 
Rathaus in Brühl. 

„Ich freue mich, dass Bürger-
meister Ralph Manzke und ich in 
diesem Jahr gemeinsam ein Zei-
chen für Klimaschutz und die 
Stärkung des Radverkehrs in un-
seren beiden Kommunen setzen 
können. Ich lade alle Bürgerin-

nen und Bürger herzlich ein, bei 
dieser Tour mitzufahren und sich 
mit vielen Kilometern für unsere 
Stadt beim Stadtradeln zu betei-
ligen“, so Freytag.

Mitmachen können alle, es gibt 
keine Mindestanforderung – je-
der geradelte Kilometer trägt 
zum Klimaschutz bei! Für alle 
Teilnehmenden besteht in Brühl 
wieder die Chance, attraktive 
Einzel- als auch Teampreise zu 
gewinnen.

Anmelden kann man sich als 
Einzelperson oder im Team unter 
https://www.stadtradeln.de/bru-
ehl.

Eine Anmeldung zu den ge-
meinsamen Fahrradtouren am 5. 
und 16. Mai ist nicht erforderlich. 

Fragen beantwortet Herrn Lud-
wig aus der Abteilung ÖPNV, Mo-
bilität und Verkehr: 02232 
795350.

Brühler „Stadtradeln“ Drogentest schlug 
an, außerdem 
kein Führerschein

Wesseling (mm). Als die 
30-Jährige die Polizei sah, gab sie 
Gas, bog in Urfeld von der L300 
auf  die Rheinstaße ab, parkte den 
Wagen nach wenigen Metern, 
kletterte auf  den Beifahrersitz 
und stieg aus. Die Beamten waren 
der Frau aus gutem Grund ge-
folgt, denn sie wussten, dass sie 
keinen Führerschein hat. Bei der 
Überprüfung wurde aufgrund 
von typischen Anzeichen für den 
Konsum von Drogen ein Spei-
cheltest durchgeführt, der positiv 
auf  Cannabis, Amphetamin und 
Kokain anschlug. Das Ende der 
Kontrolle: Der Fahrzeugschlüssel 
wurde sichergestellt, eine Weiter-
fahrt untersagt und die Ermitt-
lungen in beiden Fällen wurden 
aufgenommen. Das alles geschah 
am Donnerstag gegen 16 Uhr.

Tanz in den Mai 
mit Live-Musik

Brühl (mm). Die „KIG Jeck 
un Joot drupp“ laden zusam-
men mit der Dorfgemein-
schaft Badorf-Eckdorf  e.V. 
Sonntag, 30. April zum Mai-
fest nach Badorf  ein. Los geht 
es auf  dem Schützenplatz, 
Am Pastorsgarten 27, ab 16 
Uhr mit dem Festumzug, und 
um 18 Uhr wird der Maibaum 
aufgestellt. 

Für die Kinder gibt es eine 
riesige Hüpfburg, die musi-
kalische Begleitung kommt 
von den Treuen Husaren 
Brühl und ab 21.30 Uhr sor-
gen die „Rabaue“ für Live-
Musik für die Gäste, auf  die 
sich schon jetzt gefreut wird.

Brand an der 
Heizungsanlage

Brühl (mm). Bei einem Keller-
brand in Heide mussten zwei Be-
wohner, die Rauch eingeatmet 
hatten, ins Krankenhaus zur wei-
teren Behandlung gebracht wer-
den.

Das Feuer an einer Heizungsan-
lage als solches war schnell ge-
löscht, die Brühler Wehr war un-
ter Leitung von von 
Brandoberinspektor Frederik 
Schalwig mit etwa 25 Einsatz-
kräften rund eine Stunde im Ein-
satz. Das Gebäude wurde nach 
den Löscharbeiten belüftet und 
die Heizung außer Betrieb ge-
nommen. Während des Einsatzes 
sicherten die Ehrenamtlerinnen 
und -amtler der Brühler Feuer-
wehr den Grundschutz für das 
Stadtgebiet.


